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Anwesende Anwesende Anwesende Anwesende (alphabetisch) 

 

Hr. Basmann QR Schöneberger Norden Hr. Borchardt QR Magdeburger Platz 

Hr. Foik QR Schöneberger Norden Hr. Gühloff BVV  

Hr. Haug QR Schöneberger Norden Hr. Laufer QR Schöneberger Norden 

Fr. Löw QR Schöneberger Norden Hr. Klikar stadt.menschen.berlin 

Fr. Münch QR Schöneberger Norden Hr. Piwko  SOCIUS 

Fr. Reblin  Hr. Richter stadt.menschen.berlin 

Fr. Wosnitza QR Magdeburger Platz   

 

 

Top 1 Top 1 Top 1 Top 1 ––––    Input Rudi PiInput Rudi PiInput Rudi PiInput Rudi Piwko / SOCIUSwko / SOCIUSwko / SOCIUSwko / SOCIUS    

Herr Piwko ist als Referent zum Thema „Demokratie“, „Verwendung von Finanzmit-

teln“ bzw. die daraus abzuleitende „Rechtsform“ anwesend. Er gibt einen Input und 

polarisiert dabei zwischen Teamorientierung/Organisationsgrad, Herzlich-

keit/Finanzorientierung  und Formaler Leichtigkeit/Erfordernissen. Er stellt dabei die 

jeweils die Zuordnungen und Zusammenhänge von e.V., eG, gGmbH und Stiftung dar. 

Zentrale Aussage ist, dass die (Rechts-)Form der Funktion (dem Inhalt) folgt. Ein wichti-

ger Hinweis ist die Aussage, dass oftmals im Vorfeld von Stiftungsgründungen eine 

e.V. - Gründung ein sinnvoller erster formaler Schritt sein kann, da der Aufwand zur e.V. 

Gründung verhältnismäßig klein ist. 

Die anschließende Rückfragen und Diskussion machen deutlich, dass es sinnvoll ist ei-

ne möglichst klare Antwort auf die Frage „Was ist der Zweck?“ geben muss. Die Frage 

kann nach mehrheitlicher Meinung noch nicht beantwortet werden. Daran muss drin-

gend weiter gearbeitet werden. 

 

Top 2Top 2Top 2Top 2    ––––    Diskussion Prozess und GeschwinDiskussion Prozess und GeschwinDiskussion Prozess und GeschwinDiskussion Prozess und Geschwindigkeit digkeit digkeit digkeit     

 Die teilweise hitzige Diskussion führt zum Aufruf die Arbeits- und Redekultur für alle 

Teilnehmenden erträglich zu versachlichen. Die allgemeine Bitte wird formuliert, dass 

es grundsätzlich akzeptiert wird, dass unterschiedliche Vorstellungen zu Zweck der 

Rechtsform und sinnvoller Prozessgeschwindigkeit bestehen und dass die Diskussions-
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kultur hinsichtlich der Redebeiträge wieder mehr auf gegenseitiger Achtung und Aus-

reden Lassen basiert. Dem wird von Allen beigepflichtet. 

 

Innerhalb der Gruppe bestehen grundsätzliche Diskrepanzen über Prozessgeschwin-

digkeit und Abfolge von Aktionen. Mehrheitlich  besteht Einvernehmen, dass eine in-

tensive Mittelakquise zum jetzigen Zeitpunkt als verfrüht angesehen wird. Solange der 

Zweck nicht geklärt ist. Vorerst muss die Grundidee verbindlich gemacht werden. Eine 

Minderheit votiert für die schnelle Gründung eines e.V. und die Schaffung eines „Gefä-

ßes“ zum Spenden Sammeln.  

Absprache für die nächste Sitzung ist die vordringliche Klärung der inhaltlichen Aus-

richtung. Die soll sich an den Ergebnissen der öffentlichen Auftaktveranstaltung vom 

10. März orientieren. 

    

Top 3 Top 3 Top 3 Top 3 ----    TermineTermineTermineTermine    

• Di, 17.05. 19:00 – 20:30 (Ort offen) Thema: „Zweck, Akteure und Struktur“ 

• Di, 07.06. 19:00 – 20:30 (Ort offen) Thema: „Räumlicher Bezug“ / Vorbereitung 

Workshop 

• Di, 16.08. 19:00 – 20:30 (Ort offen) Thema: noch offen 

 

Der Öffentliche Workshop soll am 22. Juni stattfinden. 

Es gibt den Wunsch nicht wieder im PallasT zu tagen. Vielmehr soll ein Raum gesucht 

werden, der auch Nebenräume für Arbeitsgruppen ermöglicht. 

    

Der nächste Termin findet amDer nächste Termin findet amDer nächste Termin findet amDer nächste Termin findet am Dienstag den 17 Dienstag den 17 Dienstag den 17 Dienstag den 17. . . . Mai Mai Mai Mai um 19:00 Uhr statt.um 19:00 Uhr statt.um 19:00 Uhr statt.um 19:00 Uhr statt. Der Ort  Der Ort  Der Ort  Der Ort 

wird mit einer Einladung am 02. Mai bekannt gemacht.wird mit einer Einladung am 02. Mai bekannt gemacht.wird mit einer Einladung am 02. Mai bekannt gemacht.wird mit einer Einladung am 02. Mai bekannt gemacht.    

Bitte Weitersagen!Bitte Weitersagen!Bitte Weitersagen!Bitte Weitersagen!    

 

 

 

Clemens Klikar 

stadt.menschen.berlin 

21. April 2011 


